
 

 
 
 

 
 

 

Organisatorisches 
  

Beginn:   Montag, 15.05.17, 10.30 Uhr 

Ende:     Dienstag, 16.05.17, 17.00 Uhr 
 

Leitung:   Dr. Ulrike Kehrer, Kath. Akademie 

      Regina Milatović, Universität Vechta 
 

Referentin: Ilse von der Beck, Bochum  
 

Kosten:    180,- € im Einzelzimmer 

        170,- € im Doppelzimmer   

      

Unsere Gäste werden in Einzel- oder Doppelzimmern  
untergebracht, die alle mit WC/DU ausgestattet sind.  
Die ausgewiesenen Gebühren enthalten Verpflegung,  
Übernachtung und Seminarkosten. Nicht in Anspruch  
genommene Mahlzeiten oder Leistungen werden nicht  
erstattet. Ebenso ist eine teilweise Erstattung der  
Gebühren bei vorzeitiger Abreise nicht möglich.  
Weitere Hinweise zu den Geschäftsbedingungen  
finden Sie unter www.ka-stapelfeld.de. 

 
 
 

Anmeldung 

 

Bitte bis zum 24.04.17 im Internet unter   

www.ka-stapelfeld.de/programm 

oder im Sekretariat bei Frau Steiner-du Poel: 
 

Tel.:    04471 / 188 11 28 

Fax:    04471 / 188 11 66 

E-Mail:   vsteiner@ka-stapelfeld.de 

 
Eine Bestätigung Ihrer Anmeldung erfolgt mit der Zusen-

dung der Rechnung über die Seminarkosten.  
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 Musik in der Hospizarbeit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fortbildung für haupt- und ehrenamtliche  

Mitarbeiter/innen in der Sterbebegleitung 

 

 
     15. bis 16. Mai 2017 

 

 

 

 



 

 

 
 

 

Musik in der Hospizarbeit   
   

„Ich höre, auch wenn ich schweige“ – selbst wenn  

ein schwerstkranker oder sterbender Mensch schein-

bar nicht mehr reagiert, erreicht ihn die Musik. Sie  

beruhigt, tröstet, löst Blockaden, ruft innere Bilder 

hervor, weckt Erinnerungen. Das Summen einer  

spontanen Tonfolge oder bekannten Melodie reicht 

dafür oft schon aus.  
 

Im Seminar wird der Einsatz der eigenen Stimme so-

wie von CD-Musik ebenso vorgestellt wie die Verwen-

dung von Gitarre, Veeh-Harfe, Kantele, Kinnor, 

Klangschale, Klangbaustein, Oceandrum, Rainstick 

und tiefer Flöte.  
 

Ausführlich thematisiert werden auch die Grundlagen 

und Rahmenbedingungen der musikalischen Beglei-

tung von Hospizgästen und der individuelle Umgang 

mit ihnen. Hierbei gibt Referentin Ilse von der Beck 

wertvolle Tipps für das Vorgehen bei noch ansprech-

baren Menschen, nur noch nonverbal kommunizieren-

den Personen sowie Gästen, die nicht mehr ersichtlich 

reagieren können.  
 

Notenkenntnisse und Vorerfahrungen   

auf Instrumenten sind für die Kurs-

teilnahme nicht erforderlich, nur 

Freude an der Musik. Eigene In-

strumente können gerne mit- 

gebracht werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Ilse von der Beck machte 1974 ihr Examen als  

Krankenschwester. Sie arbeitete in der Gynäkologie, 

der Onkologie, auf der Palliativstation und schließlich 

im Hospiz. Als Fachkraft für Palliative Care und Mu-

sikgeragogik ist sie in Fortbildungen zu Musik in der 

Sterbebegleitung gefragt.  
 

Zu ihren Wirkungsstätten gehören die Landesmusik-

akademie Weimar und die FH Münster/ Ausbildungs-

gang Musikgeragogik. Außerdem ist sie als Dozentin 

in verschiedenen Bildungszentren im  

Bereich der Palliativ-Care- 

Qualifikation tätig.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Programm für Montag, 15.05.17 
 

bis 10.30 Uhr:   Anreise und Stehkaffee 

10.30-12.30 Uhr:  Vorstellen und Kennenlernen, 

         Seminarlied-Erarbeitung  

12.30-14.00 Uhr:  Mittagessen 

14.00-16.00 Uhr:  Was ist ein Sterbender? 

         Wie wirkt Musik in dieser 

        Phase?  

16.00-16.30 Uhr:  Nachmittagskaffee 

16.30-18.30 Uhr:  Vorstellen und Ausprobieren 

         der Instrumente, 

         Was ist geeignet für die  

         Begleitung Sterbender?  

18.30-19.30 Uhr:  Abendessen 

danach:       Zusammensitzen, singen… 

   

Programm für Dienstag, 16.05.17 
 

ab 08.15 Uhr:   Frühstück 

09.00-10.30 Uhr:  Eine Klangreise  

10.30-11.00 Uhr:  Stehkaffee 

11.00-12.30 Uhr:  Die Bedeutung der musika- 

         lischen Biografie  

12.30-13.30 Uhr:  Mittagessen 

13.30-15.00 Uhr:  Wie wirken verschiedene  

         Musikrichtungen auf den  

         Einzelnen? 

15.00-15.30 Uhr:  Nachmittagskaffee 

15.30-17.00 Uhr:  Gemeinsames Musizieren, 

         Reflexion  

 

 

 

 

 

 
 


